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 Beschlussvorlage 

   
  

TOP Erneuerung von 
Kanalhausanschlüssen in der 
Barbarastraße St. Johann, II. BA 2019 

 

 Verfasser: Markus Atzor 
Bearbeiter: Markus Atzor 
Fachbereich:  Fachbereich 4 

  Datum:  
20.11.2018 

Aktenzeichen: 
825-51 

  Telefon-Nr.: 
02651/8009-68 

 
 
 

Gremium Status Termin Beschlussart 

Werkausschuss öffentlich 03.12.2018 Entscheidung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Der Werkausschuss beauftragt die Werkleitung mit der öffentlichen Aus-
schreibung der Arbeiten zur Erneuerung von Kanalhausanschlüssen in 
der Barbarastraße St. Johann, II. Ba 2019. 

2.  
3. Die Werkleitung wird im Einvernehmen mit dem Bürgermeister ermächtigt, den 

Auftrag im Rahmen der bereitgestellten Haushaltsmittel lt. Wirtschaftsplan 
2019 an den nach Prüfung wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen.  
 

4. Sollten die Kosten um mehr als 10 % gegenüber dem bepreisten LV über-
schritten werden, behält sich der Werkausschuss die Vergabeentscheidung 
vor.  
 

Ansonsten ist der Ausschuss in der nächsten Sitzung über die Vergabe zu informie-
ren. 
 
 
Etwaige Anträge:  
 
 
Beschluss: 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ein- 
stimmig 

 
Mit  
Stimmenmehrheit 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

 
Laut Beschlussvor-
schlag 

 
Abweichender 
Beschluss 
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Sachverhalt: 
 
Die Ortsgemeinde St. Johann plant 2019 den Vollausbau der Barbarastraße, II. Bau-
abschnitt, beginnend an der Marienstraße bis zum großen Parkplatz, mit Erneue-
rung der Trinkwasserleitungen.  
(siehe Ausbauplanung in der Anlage –Bereich 3 in orange) 
 
Seitens des AWW wurden sowohl Hauptkanal als auch die Kanalhausanschlüsse im 
öffentlichen Bereich inspiziert.  
Die Auswertung führte zu dem Ergebnis, das im Hauptkanal die vorhandenen Schä-
den wirtschaftlicher in geschlossenen Verfahren saniert werden können.  
 
Nach Fertigstellung des ersten Bauabschnittes mit der Erneuerung von elf Kanal-
hausanschlüssen (Vergabe in der Sitzung am 18.04.2018, Vorlage 950/666/2018) 
erfolgt nun die Ausschreibung der Arbeiten des zweiten von insgesamt drei Bauab-
schnitten.  
Hierbei kommen im Rahmen des Straßenbaus insgesamt 12 Schachtkopfsanierun-
gen, sowie 3 Schachtabdichtungen und vier Hausanschlusserneuerungen zur Aus-
führung. 
Die Sanierung lediglich der Hausanschlüsse und Schächte entspricht dem Grund-
satzbeschluss des Werkausschusses geschlossene Verfahren der offenen Bauweise 
vorzuziehen, soweit dies die wirtschaftlichere Sanierungsvariante darstellt.  
Entsprechende Mittel sind im Wirtschaftsplan I/2019 bei Anlagegruppe 035 23/4 ver-
anschlagt.  
 
Umstellung Vergabeverfahren: 
Durch die detaillierten Vorberatungen der Planung und der Leistungen im Werkaus-
schuss ergibt sich für die Vergabe an den wirtschaftlichsten Anbieter bei ordnungs-
gemäßer Prüfung und Wertung der Angebote nach VOB grundsätzlich kein Beurtei-
lungsspielraum für die Wahl des Auftragnehmers  mehr, so dass der Werkausschuss 
der Werkleitung im Einvernehmen mit dem Bürgermeister die Ermächtigung zur Auf-
tragsvergabe erteilen sollte. 
Sollten die Kosten um mehr als 10 %, überschritten werden, behält sich der Werk-
ausschuss die Vergabeentscheidung vor.  
 
Der Werkausschuss wird um Beratung und Zustimmung der beabsichtigten Bau-
maßnahme gebeten. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen? 
 

 Ja  Nein 
    

Veranschlagung 

 
Nein 
 

 Ja, mit 
 30.000,- € 

 

 Erfolgsplan 
  2019      

 Vermögens 
      plan 2019 

Buchungsstel-
le: 
035 23-4 
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Anlagen: 
 
Lageplan Bauabschnitte copy 
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